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Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)

TuS Dachelhofen : DJK Weiden 1921 
Samstag, 13.04.2024, 18:00 Uhr

TuS Dachelhofen siegt deutlich gegen DJK Weiden 1921

Als Peter Kick sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Landesliga
Ostnordost (Bayerischer TTV) nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte vor 55 Zuschauern gerade die DJK Weiden 1921
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die DJK Weiden 1921
meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag wiederum Dang, Gruber und Kick, die alle ihre Spiele gewinnen konnten
und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Ficht / Dang beim 11:3, 11:4, 11:
8 gegen Riedl / Cervenka. Das war ein souveräner Sieg. Einen Sieg holten anschließend Gruber /
Kick beim 11:7, 11:9, 9:11, 11:2 gegen Poyraz / Irschewski. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Bernhard
Gruber bei seinem Sieg in drei Sätzen von Vitalij Irschewski. Fünf Sätze lang beharkten sich Tim
Ficht und Gökhan Poyraz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. Reinhard Dang überzeugte im Match gegen Frantisek Cervenka, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Peter Kick beim 11:3, 11:5, 11:9 gegen Werner
Riedl. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Dachelhofen und der DJK Weiden
1921. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Bernhard Gruber gegen Gökhan Poyraz
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 2:11, 12:10 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit war der
Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Nur einen Satz verlor
Tim Ficht bei seinem Sieg gegen Vitalij Irschewski und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Reinhard Dang und Werner Riedl, das Reinhard Dang
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Nach diesem Einzel steht Dang somit bei
13 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Riedl ein 16:14
ausweist. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Beim 3:1-Sieg von Peter
Kick gegen Frantisek Cervenka ging nur Satz 1 verloren. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Dachelhofen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 15:21 bei 6 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der DJK Weiden 1921 erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:22. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Dachelhofen

Doppel: Ficht / Dang 1:0, Gruber / Kick 1:0 
Einzel: B. Gruber 2:0, T. Ficht 1:1, R. Dang 2:0, P. Kick 2:0 

 DJK Weiden 1921
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Doppel: Riedl / Cervenka 0:1, Poyraz / Irschewski 0:1 
Einzel: G. Poyraz 1:1, V. Irschewski 0:2, W. Riedl 0:2, F. Cervenka 0:2


